
verliebt

| 1

Der Himmel ist strahlend blau und rein.
      Luft aus Eis dringt in meine Lungen,
            aber bin ich gut und warm verpackt,
                  ein wenig müd’, doch voller guter Dinge.
                              Ein wirrer Rausch der jungen Liebe
                                    durchpflügt den Körper mir.
                                          Ein Strahl der Sonne kitzelt meine Nase.
                                                Nur ihren Namen braucht’s,
                                                      damit mein Herz im Wahnsinn rast.
          Eine Träne rinnt mein’ Wang’ entlang,
                ist feuerheiß auf kalter Haut.
                    Doch kündet sie mir nicht von Schmerz,
                            sondern von Hoffnung und auch Glück.
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